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Monatshefte 

für deutsche Sprache und Pädagogik. 

(Früher: PSdagogische Monatsheft«.) 

A MONTHLY 

DEVOT D TO THE STUDY OF GERMAN AND PEDAGOGY. 

Organ des 

Nationalen Deutschamerikanischen Lehrerbundes 

Jahrgang XV. Hprtl 1914. Beft 4. 

(Offiziell.) 

Vom 42. Deutschamerikanischen Lehrertage. 



Die 42. Jahresversammlung des Nationalen Deutschamerikanißchen 
Lehrerbundes soll in den Tagen vom 29. Juni bis 2. Juli dieses Jahres zu 
Chicago abgehalten werden. Das vollständige Programm der Tagung 
wird im Maihefte dieser Zeitschrift bekannt gegeben werden. 

Milwaukee, Wis., 5. April 1914. 

Der Vorstand. 



Montessori und Moderne Erziehungsprobleme. 



Von Dr. Maximilian P. C. Groszmann, Plainfield, N. J. 



Man hat das gegenwärtige Zeitalter nicht mit Unrecht das Zeitalter 
des Kindes genannt. Kinderpflege-, Kinderzucht, die gesundheitlichen 
Probleme des Kindesalters sowie die seiner sittlichen Gesundheit, Kinder- 
arbeit, Kindermissbrauch, die Beachtung der kindlichen Eigenart, und 
Erziehungsprobleme und Schulprobleme im allgemeinen haben die Auf- 
merksamkeit von Eltern und Lehrern, von städtichen und staatlichen Be- 
hörden intensiver erregt als je zuvor. Haben wir doch nicht nur ein na- 
tionales Erziehungsbureau in Washington, sondern ein ganz eigentliches 



